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Begeisterter Empfang für Tour de Ländle
SONTBERGEN. Ganz Sontbergen
war bei der Tour de Ländle auf
den Beinen. Zwar gab Minister-
präsident Winfried Kretschmann
in Göppingen den Startschuss,
doch wegen anderer Termine ver-
zichtete der Landesvater auf eine
Bewegung auf dem Fahrrad. Im-
merhin waren mehr als 2000 Teil-
nehmer am Start. Über Eybach
erfolgte der Aufstieg nach Wald-
hausen. In Waldhausen war der
Empfang schon herzlich mit der

Ausstellung von Western-Planwa-
gen, historischem Schlauchwagen
der Feuerwehr und viel Beifall.
Schon auf der Fahrt zum Gerstet-
ter Teilort Sontbergen mussten
die Radler die ,,Mautstelle“ an der
Kreisgrenze Ulm–Gerstetten pas-
sieren. Einen Kilometer weiter er-
wartete Sontbergen die Teilneh-
mer der von „SWR 4“ veranstalte-
ten Tour de Ländle. Die 60 Ein-
wohner bekundeten mit Rät-
schen, Hupen und sonstigen

Krachmachern ihre Sympathie für
die Radler. Besonders aufwendig
waren die zahlreichen Radpup-
pen am Straßenrand, bei denen
die vergangene Zeit in der Land-
wirtschaft in Erinnerung gebracht
wurde. Auch ein Hinweis mit
einer Wanderpuppe auf die 650
Jahre alte Jakobuskirche fehlte
nicht. Bevor der weitere Weg zur
Mittagsrast nach Neenstetten
führte, lobten die Radler die Sont-
berger: „Ihr seid Spitze.“

Höhere Elternbeiträge
für Kinderbetreuung
Vorerst keine einkommensabhängige Gebühr

NIEDERSTOTZINGEN. Eine Er-
höhung der Elternbeiträge für
die Kinderbetreuungsein-
richtungen in der Stadt zum
1. September beschloss jetzt
der Gemeinderat.

In der Sitzung wurde den Stadt-
räten zu Diskussionszwecken
auch eine Satzung vorgelegt, die
eine einkommensabhängige Ge-
bühr für die Betreuungseinrich-
tungen vorsieht. In Ulm, so Bür-
germeister Gerhard Kieninger,
werde dies bereits seit September
2003 so praktiziert. Den Sitzungs-
unterlagen zufolge könnte dies
bei einem monatlichen Nettoein-
kommen von 3446 Euro zu einer
Maximalgebühr von 340 Euro im
Monat für ein Kind in einer Kin-
derkrippe bei sieben Stunden Be-
treuungszeit führen. Bei Gering-
verdienern (Hartz IV) dagegen
läge die Gebühr bei 100 Euro.

Der Bürgermeister wies darauf
hin, dass er ein Befürworter die-
ser Gebührenerhebungsform sei,
jedoch noch viele Fragen zu klä-
ren seien. Fürs bevorstehende
neue Kindergartenjahr sei die
Einführung dieser Form aber
noch nicht möglich, sondern erst

zum neuen Jahr oder zum Start
des geplanten Familienzentrums
Bergstraße.

Gemäß der Empfehlung des
Verwaltungsausschusses solle die
Stadt die Elternbeiträge in Rich-
tung auf den Landesrichtsatz an-
passen, so Kieninger. Die neuen
Gebührensätze werde man dann
an die Kirchengemeinden als Trä-
ger der Kinderbetreuungseinrich-
tungen übermitteln.

Je nach Angebotsform sehen die
nach Anzahl der Kinder gestaffel-
ten Gebührensätze ab 1. Septem-
ber wie folgt aus: Regelgruppe ein
Kind drei bis sechs Jahre 94 Euro
(bisher 88 Euro), Gruppe mit ver-
längerter Öffnungszeit ein Kind
drei bis sechs Jahre 120 Euro (115
Euro), Ganztagsgruppe ein Kind
drei bis sechs Jahre 195 Euro (176
Euro), Krippengruppe bis sieben
Stunden ein Kind ein bis drei
Jahre 150 Euro (140 Euro), neue
Krippengruppe bis zehn Stunden
ein Kind ein bis drei Jahre 230
Euro, Hortkinder/Hausaufgaben-
betreuung ein Kind sechs bis
zwölf Jahre 94 Euro (88 Euro).

Die Erhöhung der Elternbeiträ-
ge zum 1. September 2011 wurde
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. dam

Fotowettbewerb zum
Thema „Steinreich“
Zwei-Länder-Aktion von Leader

KREIS HEIDENHEIM. In diesem
Sommer rufen die Leader-
Aktionsgruppen Brenzregion
und Müllerthal zum Fotowett-
bewerb „Steinreich 2011“ für
Kinder und Jugendliche auf.

Der Fotowettbewerb zum Thema
„Steinreich“ wird in Deutschland
und Luxemburg veranstaltet. In
beiden Ländern gibt es einen
eigenen Wettbewerb mit einer
Preisverleihung und einer Aus-
stellung der Bilder. Die Gewinner-
Fotos werden sowohl in der
Brenzregion als auch im Müller-
thal zu sehen sein.

Kinder und Jugendliche zwi-
schen sechs und 17 Jahren sowie
Schulklassen sind eingeladen, Fo-
tos von Gesteinen, Felsen oder
Auffälligkeiten in der näheren
Umgebung zu fotografieren. Be-
kannte Beispiele dafür sind das

Lonetal, das Gerstetter Riff, das
Heldenfinger Kliff, der Meteorkra-
ter Steinheim, das Wental oder
der Tiefe Stollen bei Wasseralfin-
gen.

Bei der Foto-Tour kann man
sich auch um die Menschen in
ihrer steinreichen Umgebung
kümmern, um Landschaften oder
Steinbrüche. Auch Bäume oder
Pflanzen im Zusammenhang mit
Steinen können faszinieren.

Einsendeschluss für den Foto-
wettbewerb ist der 30. September
2011. Auf die Gewinner warten
tolle Preise.

Weitere Informationen zum Fo-
towettbewerb gibt es auf der Web-
seite www.brenzregion.de.

Die Fotos können an die Lea-
der-Geschäftsstelle Brenzregion,
Felsenstraße 36, 89518 Heiden-
heim geschickt werden. Oder per
E-Mail an: leader@landkreis-
heidenheim.de.

DER WIND BLÄHT DIE SEGEL in der Takelage und es ist doch nicht
die Gorch Fock, die in Brenz festgemacht hat. Das Bild zeigt das
Gerüst am Brenzer Schloss, das verhängt wurde, damit die Arbeit
der Restauratoren gleichmäßiger austrocknen kann. kdk

Weitere
Kreisnachrichten
finden Sie heute
auf der Seite 21

Ministranten
aufgenommen

DISCHINGEN. In einem feierli-
chen Gottesdienst konnte Pfarrer
Dr. Dietmar Horst vier neue Mi-
nistranten begrüßen: Lea und
Matthias Schmid, Luca Linse und
Verena Starz. Insgesamt 31 Minis-
tranten werden jetzt „Dienst am
Altar und zur Ehre Gottes“ für die
katholische Kirchengemeinde Di-
schingen tun.

Lagerfeuer und
Märchen

NATTHEIM. Roger und Elke Keck
laden am Donnerstag, 25. August,
ab 18 Uhr in die Natur- und Mär-
chenlaube in Nattheim ein. Am
Lagerfeuer werden verschiedene
Stockbrote gebacken und Mär-
chen erzählt. Anmeldung ist un-
ter Tel. 07321.71955 erforderlich.


